
Quo vadis, drei ???
1) Lars (elhogi@webtv.net) schrieb am 18.10.2000 um 20:05:41: Also, eins finde ich wirklich grausam
bei einigen neueren Folgen: Diese Megafälle: Die ??? retten den Präsidenten, fliegen ins All, tauchen
nach neuen Spezien... Was kommt denn danach ? Sie retten die Welt vor einem Atomkrieg, entdecken
Außerirdische, bekämpfen iranische Terroristen.... Also, weniger ist da eindeutig mehr !!! Eine Erbschaft,
ein Haus, ein Schatz, das sollte Motivation genug sein. Denn sonst sind bald Superman und James Bond
arbeitslos.....

2) Lapathia © (bogucki@stones.com) schrieb am 18.10.2000 um 20:14:44: Mir wäre es recht, wenn
zumindest die Hörspiele bei 100 aufhören. Die neuen Bücher kaufe ich eh nicht, nur MCs.

3) Lyz (ggniewosz@t-online.de) schrieb am 18.10.2000 um 22:16:23: Ja langsam find ich‘s auch so ein
bisschen unglaubwürdig, aber wenn ihnen sonst nichts einfällt... was sollen sie machen??? Die Fans
wollen neue Folgen. Vielleicht werden ja die nächsten etwas besser.:-/

4) MrBarron  (schmidt.ronny@t-online.de) schrieb am 18.10.2000 um 22:34:41: Meine Meinung dazu ist:
Ja, es gibt einige etwas zu groß angelegte Fälle bei den dreien - aber die habt ihr hier schon fast alle
aufgezählt. Nehmen wir mal die Post-BJHW-Ära. Dort sind es mittlerweile 23 Fälle. Davon entfallen le-
diglich 5-6 auf Fälle von genannter Dimension (77 "Pistenteufel", 81 "Verdeckte Fouls", 83 "Meuterei auf
hoher See", 87 "Wolfsgesicht" und 92 "Todesflug" und eventuell noch 86 "Nacht in Angst"). Nicht allzu
viel, oder? Und was ist mit Folgen á la "Poltergeist", "Musik des Teufels", "Stimmen aus dem Nichts",
"Feuerteufel" und "Labyrinth der Götter" ???

5) Gräfin Zahl © (graefinzahl@yahoo.com) schrieb am 18.10.2000 um 23:01:41: Wie ist das mit dem
Präsidenten? Das war doch schon in Folge 16, das fällt eigentlich nicht mehr unter "neuen Folgen". Und
eine neue (bzw. unbekannte) Spezies kam doch auch schon mal vor (Folge 14).... Viel schlimmer finde
ich es, krampfhaft aktuelle Themen mit dem Ziel der Auflagensteigerung einzubringen - was leider auch
erfolgreich ist... (Vampir im Internet)

6) Lars schrieb am 19.10.2000 um 07:28:11: Ist ja toll, da kommt man von der Arbeit zurueck, und
schon 5 Eintraege. Ja, also das schlimme ist ja eigentlich, das er sich da kaum noch um die klassische
Detektivgeschichte handelt, sondern tolle Abenteuer mit den 3 Fragezeichen. So zum Beispiel Meuterei
auf hoher See oder das leere Grab, und sicher auch Todesflug, obwohl ich die noch gar nicht kenne. Da
sind mir doch die kleineren Sachen, die in Rocky Beach spielen wesentlich lieber, Feuerturm oder Musik
des Teufels waren okay. Ich kann durchaus verstehen, das es nach den Klassikern nicht einfach ist, eine
gute Story zu schreiben, ohne die altbekannten Formate zu wiederholen. Aber es gelinkt einigen Leuten
ja doch....

7) Mr.Borrough s (cwolf1309@hotmail.com) schrieb am 19.10.2000 um 13:52:12: Ich denke, man sollte
nicht so schwarz sehen. Sicher waren die letzten Bücher nicht die Besten, aber eine Folge wird ja meist
an den vor folgenden gemessen. Und da lag mit Geisterschiff natürlich eine hohe Latte. Die Autoren
können sich ja nicht immer steigern. Zudem sind die letzten Folgen (ausgenommen Todesflug) meist
wesentlich besser als eine ganze Reihe anderer Folgen (so ca. 50 - 70). Ich sehe positiv in die Zukunft,
aber vielleicht wäre ein unverbrauchter Autor mal das richtige. Man kann ja zumindest mal einem eine
Chance geben.

8) Bud Spencer © schrieb am 19.10.2000 um 14:07:19: @Lars&co: Ich glaube es wird hier einiges ver-
allgemeinert: Es gibt lediglich ein paar Folgen, die über das Ziel hinaus schießen (Ich zähle eigentlich
nur "Todesflug" und "Vampir im Internet", denn die drei ??? retten den Praesidenten ja nicht wirklich.)
Wenn man bedenk das es schon 24 Nach-BJHW-Folgen gibt, sind zwei oder drei dumme Folgen ein
Anteil von 12,5% und somit ja wohl wenig, oder nicht? Ich glaube es versuchen jetzt hier wieder einige
eine neue Früher-war-alles-besser-Disskussion anzuzetteln. Ich kann da nur sagen, früher war nicht alles
besser! Und die Folgen von André Marx und Katharina Fischer sowie einige von Nevis und Minniger sind
sehr gut, da ändert man nichts dran! Ich sehe keinen realen Grund nur wegen ein paar Nevis Fehlschlä-
gen jetzt die Foderung zu stellen, die Serie einzustellen! "Nacht in Angst", "Poltergeist", "Musik des
Teufels" und "Stimmen aus dem Nichts" waren besser als dien Hälfte der Klassiker!

9) Lapathia © (bogucki@stones.com) schrieb am 19.10.2000 um 14:14:33: Besser als die Haelfte?! Das
ist doch nicht dein Ernst...



10) Mr.Borrough s (cwolf1309@hotmail.com) schrieb am 19.10.2000 um 14:18:50: Also, bei mir gibt es
da einige Klassiker, die ich zwar gut finde, die aber in meinen Augen von einigen Neuen übertroffen
werden. Bsp. Schwarze Katze, unheimlicher Drache, rasender Löwe, Geisterinsel, silberne Spinne, un-
heimlicher Gegner, Doppelgänger. Also, denke ich, daß man Bud&acute;s Meinung durchaus akzeptie-
ren kann:o).

11) Prof. Barr ister schrieb am 19.10.2000 um 14:37:07: Ich finde, Bud (8) hat Recht. "Vampir im Inter-
net" und "Todesflug" sind die schlimmsten Folgen in puncto übers Zeil hinausschiessen. Bei der Folge
"Todesflug" ist das besonders schade, da man aus ihr etwas hätte machen können. Die krampfhafte
Einbeziehung von aktuellen Themen hat mich schon bei BJHW gestört (Doping etc.. Wolln hoffen, dass
es nicht nochmal solche Ausrutscher geben wird!

12) Butler Wilkins schrieb am 19.10.2000 um 14:39:45: Hallo!

13) Mr.Borrough s (cwolf1309@hotmail.com) schrieb am 19.10.2000 um 14:42:22: Mal ehrlich, richtig
schlecht sind wirklich nur zwei Folgen der letzten 14. Da gab es schon schlechter Quoten. Andere neue
Folgen sind vielleicht die besten, aber auch nicht so schlecht, wie sie gemacht werden (stimmen aus
dem nichts, Banne des Voodoo, Geheimsache UFO, Karten des Bösen etc.) Besonders Minninger wird
hierbei zu schwach beurteilt, denn richtig schwach finde ich nur das Ende von "Karten des Bösen" und
eben "Vampir".

14) Bud Spencer © schrieb am 19.10.2000 um 18:57:32: @Mr Borroughs: Ich finde du hast recht: A.
Minninger wird wirklich etwas unterbewertet, "Stimmen aus dem Nichts" und vor allen "Karten des Bö-
sen" zeigen für mich, dass M. durchaus in der Lage ist (entgegen den Behauptungen von den meisten
anderen) spannende Kriminalfälle zu schreiben. Ich glaube unter "Vampir im Internet" leidet sein Image
gewaltig und viele scheinen zu vergessen das er auch noch andere Folgen geschrieben hat.

15) Gräfin Zahl © (graefinzahl@yahoo.com) schrieb am 19.10.2000 um 19:40:44: Obwohl ich auch
"Karten des Bösen" gerade als Buch für überraschend gelungen halte, bin ich der Meinung, daß die Min-
ninger-Folgen zu stark beschränkt sind. Der Fall spielt überwiegend beim Kunden, evtl. ost am Schluß
ein kleiner Ortswechsel drin. Auch die Anzahl der Personen hält sich in Grenzen, was die ganze Sache
durchschaubar macht. "stimmen aus dem Nichts" halte ich für seine beste Folge aber diese Thematik ist
eigentlich schon so überstrapaziert, daß auch h8ier der Ausgang eigentlich keine Überraschung darstellt.
Eine ähnliche Wiederholung des Prinzips der ersten Folge gab es jetzt bei Katharina Fischer (Täter ver-
übt eine Reihe von Anschlägen, die alle nur ein endgültiges Ziel verfolgen, hat aber vorher gewarnt - das
sollte in ihren nächsten Büchern auch nicht so weitergehen. Nach über 90 Folgen ist es aber auch nicht
einfach, sich eine völlig neue Geschichte auszudenken. Von den Leser/Hörer kommt dann meistens so
etwas wie "Zu abgehoben" oder "Kopie- das gab es schon mal". Ich finde man sollte die Bewertung der
neuen Folge nicht auf die jeweilige Thematik stützen, wie ich in Eintrag 5 erwähnte, gab es das auch
schon vorher. Ich stimme Mr Borroughs zu, daß es sinnvoll wäre, auch mal einem anderen Autoren eine
Chance zu geben. Allein die Tatsache, daß ein Autor schon einmal ein Buch geschrieben hat, sollte nicht
ausschlaggebend dafür sein, auch seine anderen Geschichten zu veröffentlichen und dabei evtl. die
Qualität außer acht zu lassen, während die Geschichten andere Autoren oft ungelesen zurückgeschickt
werden....
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